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Serhij Zhadan (engl.)
Serhij Schadan (ukr.)

• 1974 im Oblast Luhansk geboren

• Erste Gedichte mit 17, als sich die Sowjetunion auflöste und die 
Ukraine unabhängig wurde

• Lebt in Charkiw

• Promovierter Literaturwissenschaftler u. Germanist

• Schriftsteller, Dichter und Übersetzer

• Aktivist der Orangen Revolution

• Bandleader von «Zhadan i Sobaky» («Zhadan und die Hunde»)
(527) ZHADAN I SOBAKY - Діти | Save Ukraine - #StopWar - YouTube

• Zahlreiche Preise, u.a. 2022 Friedenspreis des Deutschen 
Buchhandels und Hannah-Arendt-Preis für politisches Denken

• Romane:
- Depeche Mode (2007)
- Die Erfindung des Jazz im Donbass (2012)
- Mesopotamien (2015)
- Internat (2018)
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«Internat»

• 2017 Original auf Ukrainisch im Selbstverlag

• Deutsche Übersetzung Suhrkamp 2018

• Übersetzer: Juri Durkot und Sabine Stöhr

• 2018 Preis der Leipziger Buchmesse in der 
Kategorie „Übersetzung“ an Stöhr und Durkot
für den Roman „Internat“

• Die Preisjury lobt die deutsche Übertragung 
als lebendig, „prägnant und packend“, stellte 
die dichten, kraftvollen Beschreibungen 
hervor und lobt Stöhrs und Durkots
„Schattierungen der Düsternis“ als „von 
grosser Schönheit“ durchzogen.



Ein bisschen neuere Geschichte

• Wiener Kongress (1815) bis 1. Weltkrieg: Ukrainer als Bewohner von Grossmachtstaaten 
Russland, Preussen und Österreich-Ungarn

• 1918-1991: Ukrainische sozialistische Sowjetrepublik nach kurzer Unabhängigkeit

• 1930er-Jahre: «Holodomor» – Völkermord Stalins durch Aushungerung

• Ab 1945 eigener Sitz der Ukraine in den Vereinten Nationen

• 1.12.1991 (Perestroika): 90,1% der stimmenden Ukrainer befürworten in einem 
Referendum die Unabhängigkeit der Ukraine. Russland (Jelzin) anerkennt diese am 
nächsten Tag.

• 2004: «Orange Revolution» erzwingt Wiederholung der Präsidentenwahl; Wiktor 
Juschtschenko wird Präsident, Julija Tymoschenko Ministerpräsidentin.

• 2013/14: «Euromaidan» gegen korrupte Regierung Janukowytsch, rund 100 Tote

• 2014: Annexion der Krim durch Russland nach einem Referendum, anschliessend pro-
russische Operation im Osten der Ukraine mit dem Ziel der Destabilisierung

• 12. Februar 2015: Minsker Abkommen («Waffenstillstand») mit Schweizer Vermittlung



2019



Situation Donbass November 2014
Oblast Donezk und Luhansk

• Rot/Rosa: Unter Kontrolle der von Russland 
unterstützten Aufständischen

• Gelb/Grau: Unter Kontrolle des 
ukrainischen Staates

• Roman spielt vermutlich im Januar 2015 in 
Debalzewe
(25’000 EW,
Bahnverbin-
dung zw. 
Donezk und
Luhansk)



Bahnhof
Debalzewe
2012



































Paul Ronzheimer





Das Roman-Personal

• Pascha (Pawlo Ivanowytsch), 35-jähriger Ukrainisch-Lehrer, russischsprachig, kurzsichtig, rechte Hand invalid, Anti-
Held, unpolitisch, von Freundin Marina verlassen, wohnt wieder beim Vater, Weichei?

• Sein Vater («der Alte»), die Mutter ist gestorben: TV-Junkie («das ewige Feuer»)

• Zwillingsschwester Schenja, Nachtzug-Schaffnerin, wohnt ebenfalls beim Vater, wenigstens sporadisch

• Sascha, Sohn von Schenja, 13-jährig, im Internat, kränklich, epileptisch, verachtet Pascha anfänglich

• Die Direktorin von Paschas Schule

• Peter, arroganter Auslandskorrespondent einer westlichen Zeitung

• Kellnerin Anna

• Vera vom «Reisebüro»

• Alijoscha, Fluchthelfer

• Menschen auf der Flucht, z.B. Masseusin Vera

• Nina, Internatsdirektorin

• Turnlehrer

• Der Metallkopf



Die Handlung in einer Nussschale

1. Tag: Zum Internat
• Der Vater will, dass Pascha seinen 

Neffen Sascha im Internat abholt. 
Mit dem menschenleeren Bus und 
einem Jeep erreicht er das Paradise 
Motel.

• Mit dem Taxi-Fahrer «Leguan» 
gelangt er zum Bahnhof voller 
verängstigter Frauen und Kinder.
Er wird als Dieb verdächtigt.

• Er hilft einem alten Mann, der 
medizinische Versorgung braucht, 
zusammen mit Vera vom 
«Reisebüro».

• Er schliesst sich einer illustren 
Fluchtgruppe an, geführt von 
Alijoscha.

• Er erreicht das Internat und trifft die 
Leiterin Nina, den Turnlehrer und 
Sascha.

2. Tag: Zum Bahnhof
• Pascha und Sascha brechen auf 

Richtung Umfahrungsstrasse.

• Sie treffen auf streunende Hunde, 
Kuhkadaver und apathische 
Menschen

• Aus Angst, sich zu verlaufen, kehren 
sie zurück ins Internat – alle weg!

• Von dort geht es via bekannten 
Keller zurück zum Bahnhof.

• Dort ist jetzt russisches Militär.

• Ein Offizier verspricht dem 
«Vertreter der Öffentlichkeit» eine 
Feldküche und Busse.

• Er trifft Anna, eine Prostituierte.

3. Tag: Nach Hause
• Ein Bus bringt sie zusammen mit 

Flüchtlingen zu einem Vorort.

• Sie gelangen zu einem Haus, von dort 
durch den Wald zu einem Dorf.

• Ein Mann fährt die beiden zur 
Landstrasse.

• Sie kommen in einen Ort mit 
ukrainischen Soldaten. Einer 
(«Metallkopf») schenkt Pascha einen 
versteinerten Farn aus einem 
Museum.

• Pascha muss einen verwundeten 
Soldat betreuen.

• Journalist Peter fährt die beiden und 
einen Hundewelpen zurück nach 
Hause.

(566) Internat to go (Zhadan in 12,25 Minuten) - YouTube
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Zu welchem Genre gehört der Roman?

• Roadtrip

• Odyssee

• Apokalypse

• Entwicklungsroman

• Bildungsroman

• Kriegsroman

• Winterroman



Diskussionsthemen

• Was gefällt euch an diesem Buch?

• Was weniger?

• Welche Szene wird in eurer Erinnerung haften bleiben?

• Warum wechselt Zhadan im letzten Kapitel zu Sascha als Erzähler?

• Wie passen Krieg und Poesie zusammen?

• Darf ein Buch über dieses Thema optimistisch enden?

• Warum wurde Zhadan für dieses Buch in der Ukraine kritisiert?

• Würdet ihr das Buch weiterempfehlen, und falls ja, wem?



Metaphern in Hülle und Fülle

Bild

• «wie ein Säugling, der einfach nicht einschlafen will»

• «wie der Hund in das schäumende Meer»

• «hängt wie die Tasche eines Briefträgers»

• «als würden Seelen aus der Stadt gepumpt»

• «wie das Meer bei Flut»

• «wie Einkaufstaschen voller Steine»

• «wie ein ausgeschaltetes Studiomikrophon»

• «wie ein Stiefel, den man an die Heizung stellt»

• «weiss wie Knochen»

• «als würde jemand Akten mit Gefallenenlisten verbrennen»

• «wie ein Berg Schlafwagenbettwäsche»

• «wie ein Herz nach der grossen Liebe»

Realität

• die Kalaschnikow im Arm

• stürzt ein Auto in ein Schneeloch

• der Bauch

• sehen Rauchschwaden aus

• rollen die Schneefelder heran

• schleppt man Erinnerungen mit

• hängt eine Lampe von der Decke

• ist die Luft rundherum

• ist der Stahl der Schienen

• hängt der Rauchschweif über dem Wald

• sieht der Himmel aus

• kühlt die Feldküche ab



Der Schnee….

• ..ist blau-rosa und dunkelt aus tiefen Poren

• ..ist schwarz

• ..ist dunkelblau

• ..ist breiig

• ..fester, gedunkelter Schnee

• ..ist blau vor Feuchtigkeit

• ..ist dunkelgelb wie verfault

• der gelbe tote Schnee

• Schnee – tief, glitzernd, er verletzt die Augen mit seinen Kristallen, blendet.

• der tiefe, unberührte Schnee

• ..eine unendliche Weisse, tief und unbeweglich



Der Himmel….
• ..ist schwarz

• ..hängt voller Wolken

• ..gleicht einer erhitzten Eisenstange

• Himmelslicht schimmert wie Milch und Blei

• Der Himmel glitzert in metallenen Streifen

• der niedrige Himmel

• die quecksilbrigen Funken im Himmel

• Am Himmel schwimmen hie und da schwarze Rauchfäden vorbei

• ..gleicht einem Ertrunkenen im Ufergewässer

• Der Herbsthimmel hallte und echote wie ein leerer Kesselwagen

• Der dunkle Himmel färbt sich rosa

• Der Himmel existiert nicht

• der kalte Januarhimmel

• ..war hell und hoch

• ..sieht aus wie ein Berg Schlafwagenbettwäsche



Rezensionen
Rezensionsnotiz Neue Zürcher Zeitung, 18.05.2018

• Andreas Breitenstein erlebt den Ukraine-Konflikt als absurdes Theater, mythologisch, bizarr und verwunschen in Serhij 
Zhadans Roman. Dem unheldischen Helden, einem Lehrer auf dem Weg durch die Kampfzone, ist er dabei ganz nah. Wie 
der Autor ihn mit rhythmischen Sätzen durch das Inferno "peitscht", macht ihn überwach im Erleiden dieser Lektüre.

Rezensionsnotiz Frankfurter Rundschau, 17.03.2018

• Katharina Granzin spürt der Atmosphäre der Apokalypse nach mit Serhij Zhadans Roman. Genauso muss es sein, meint sie, 
eine Art Vorhölle, durch die er seine Figur, den Lehrer Pascha, begleitet von Bildern suggestiver Endzeitstimmung, 
wandern lässt.

 Rezensionsnotiz Süddeutsche Zeitung, 13.03.2018

• Felix Stephan bescheinigt Zhadan das Vermögen, den Krieg im Donbass als entmenschlichende Irrsinns-Maschinerie 
darzustellen. Der Roman zeichne die Reise der beiden durch das Donezbecken als "atemloses Lebensgefahr-Stakkato", in 
dem der Westen lediglich als unbeteiligter, dafür aber umso selbstgerechterer Zuschauer auftritt. Vor allem attestiert der 
Kritiker dem Roman "Sinnlichkeit“.

Rezensionsnotiz Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, 11.03.2018

• Die Autorin Katja Petrowskaja schreibt über Zhadan voller Bewunderung, sie nennt ihn einen lebenden Klassiker und ein 
"gefährliches Talent" zugleich: "aktuell, hautnah, akut". Die Szenen wecken bei den Lesern Erinnerungen an Andrej 
Tarkowskis "Stalker", meint die Kritikerin, Pascha jedoch denkt an Clint Eastwoods Western "zwei glorreiche Halunken". 

Rezensionsnotiz Frankfurter Allgemeine Zeitung, 10.03.2018

• Kerstin Holm kann ihre Freude nicht verhehlen, dass Zhadan seinen Roman über den Krieg in der Ukraine beinahe 
optimistisch enden lässt. Zhadan malt die Protagonisten laut Holm expressionistisch monumental, jedoch unsentimental 
aus, beklagt die Opfer des Konflikts und skizziert auch den Widerstand gegen die Verrohung. Für Holm ein subtiles Drama 
vor allem der russischen Sprache.

•

https://www.perlentaucher.de/buecherschau/2018-05-18.html#NZZ
https://www.perlentaucher.de/buecherschau/2018-03-17.html#FR


Dankesrede in der Frankfurter Paulskirche

(527)  Dankesrede des Friedenspreisträgers Serhij Zhadan 
.... 23.10.2022 - YouTube
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Der nächste Literaturabend vom 20.2.2024
Angebot von Daryl Babcock:

«Gentleman über Bord» von Herbert Clyde Lewis (USA, 1937)

 Ein wohlsituierter New Yorker Geschäftsmann stürzt urplötzlich in 
eine mentale Krise. Um zu gesunden, so spürt er, muss er seinen von 
grauem Erfolg geprägten Alltag hinter sich lassen, und kurzerhand 
tritt er eine Schiffsreise an. Kaum auf See, stellt sich die erhoffte 
Erleichterung tatsächlich ein, doch dann ... macht er einen einzigen 
falschen Schritt und landet mitten im Pazifik, während sein Schiff sich 
immer weiter von ihm entfernt. Was denkt ein Mensch in solch einer 
Situation? Woraus schöpft er Hoffnung? Und wie blickt er nun auf 
sein Leben, dessen er vor Kurzem noch so überdrüssig war? 

Literaturclub - Herbert Clyde Lewis: "Gentleman über Bord" - Play 
SRF
 

https://www.srf.ch/play/tv/literaturclub/video/herbert-clyde-lewis-gentleman-ueber-bord?urn=urn:srf:video:94c25e96-3b68-4fdc-8925-ef4cf673c615
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